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Auf dem Weg …
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LOhne kann ich nicht leben ...

Der junge Mann sah verliebt aus. Aber bei dieser Bemerkung ging es nicht etwa um einen 
geliebten Menschen. Es ging um ein Handy. Und es stellt sich mir die Frage: Was brauche ich 
wirklich zum Leben? Und: Wie abhängig bin ich von moderner Technik?

Viele Männer und Frauen sind mittlerweile verpflichtet, ihre Diensthandys auch in die Ferien 
mitzunehmen. Da kann es dann durchaus vorkommen, dass in der Ferienwohnung, am 
Strand von Rügen oder auf Mallorca plötzlich das Telefon läutet und die Familie das folgende 
Gespräch mithören muss:

Hallo! Ja? Seit zwei Tagen. Ist wunderschön hier. Die Formulare sind in der zweiten Schublade 
von unten. Ja, steht drauf. Ja, danke, Tschüss.

Die Formulare sind in der zweiten Schublade von unten. Hätte man finden können. Aber 
Arbeitgeber und Ferienvertretung verlassen sich darauf, dass Arbeitnehmer immer erreichbar 
sind. Im Notfall kann man ja anrufen. Und der Notfall ist dann ständig. Wegen jeder Kleinigkeit 
läutet das Handy und nervt die ganze Familie. Sind das noch Ferien?

Es beeinträchtigt zumindest dessen Qualität erheblich. In den Ferien suchen wir Ruhe. Nie-
mand kann an zwei Orten zugleich sein. Aber wir arbeiten daran. Mithilfe des Handys sind wir 
in den Ferien und auf der Arbeit. Und zu Hause auch. Überall da, wo die Menschen sind, die uns 
anrufen. Überall gleichzeitig. Aber nirgends mehr richtig. Wie soll denn unter diesen Umstän-
den Erholung funktionieren? Wie soll das gehen: Abbau von Stress, wenn wir innerlich immer 
mit dem Beruf verbunden sind?

Nur Gott kann überall sein. Sein-wollen-wie-Gott ist eine Allmachtsfantasie, die in der Bibel 
zu Recht als Sünde gilt. Zeigt sie uns doch: Hier überfordern wir uns. Ohne kann ich nicht mehr 
leben ... Sollten wir das wirklich von einem Handy sagen? Oder nicht vielmehr von Menschen, 
die wir brauchen, weil wir sie lieben? Ferien- und Urlaubszeiten sind bestens geeignet, um 
zum Wesentlichen zurückzufinden.

Gönnen wir uns Ruhe, manchmal Einsamkeit – und schalten wir wirklich einmal ab, so finden 
wir Gott und uns selbst.

Gute Erholung für Leib und Seele wünsche ich Euch allen!

Michael Roth, Pfarrer in Bösingen
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Ferienabwesenheit  
Pfr. Michael Roth

Stellvertretungen:

10.7. – 21.7. Pfrn. Tabea Stalder, 079 745 9530

22.7. – 30.7. Pfrn. Therese Wyss, 026 684 3644

31.7. – 6.8. Pfr. Ueli Wagner, 077 454 6083

Gottesdienste und Andachten 
auf Rega-TV

Reformierter Gottesdienst:
Immer am 1. Sonntag des Monats, 9.30 Uhr. 

«Licht am Abend»: Jeden Sonntag, 19.00 Uhr, 
abwechselnd von der katholischen und der 
reformierten Seite gestaltet. 
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Pfarramt Bösingen, Tel. 031 747 04 60, 
Fendringenstrasse 2, 3178 Bösingen
Pfarrer: Michael Roth, Tel. 031 747 04 60
pfr.michael.roth@sensemail.ch
Präsident: Andreas Nägelin, Tel. 031 747 69 70
www.ref-kirche-boesingen.ch

 Bösingen

Agenda Juli / August 2023

02.07. TV-Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung: Christoph Gasser, Pfr.

09.07. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst
Gestaltung: Pfarrer Michael Roth
Im Anschluss laden wir zum Kirchenkaffee ein

06.08. TV-Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung: Ernst Schäfer, Pfr.

13.08. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst
Gestaltung: Pfarrer Michael Roth

25.08. Gottesdienst Freitag
10.00 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer 
Offenheit im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Musik: Zitherensemble Allegra

27.08. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst
Gestaltung: Michael Roth, Pfr.
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Gottesdienste im Pflegeheim 
Bachtela

Wie gewohnt ökumenisch 
offen für die ganze Bevölke-
rung, jeweils am 4. Freitag 
des Monats, 10.00 Uhr.

Juli: Kein Gottesdienst
25. August, Reformierter Gottesdienst

Wie weiter mit dem Chalet / 
Bauprojekt?

Zukunft der Liegenschaft an der Freiburg-
strasse 1.

Wegen massiv gestiegener Baukosten (rund 
50 %) und höherer Hypozinsen (heute bei 
3 % statt um 1 %) müssen wir das Projekt 
überdenken.

Das Projekt wird an der Kirchgemeindever-
sammlung vom 23.11. traktandiert.

Daher lädt der Kirchgemeinderat herzlich zu 
einem Info-Abend am Donnerstag, 21. Sep-
tember 2023 um 20.00 Uhr ein.

Wir wollen darüber informieren und 
diskutieren.

Aus dem Kirchgemeinderat

Der Rat ist erfreut, dass die Zusammenar-
beit mit der bisherigen Sekretärin / Kassierin 
Angela Riesen nun doch fortgesetzt werden 
kann.

Konfirmation

An Pfingstsonntag, 28. Mai konnten wir die 
Konfirmation von sechs Jugendlichen in der 
Arche feiern.

Als Thema und roter Faden im Gottesdienst 
hatten wir «Sprachen» ausgewählt.

Wir gratulieren den Jugendlichen und wün-
schen ihnen alles Gute für den weiteren 
Lebensweg.

Wir wünschen allen 
eine schöne Sommer- und 

Ferienzeit mit vielen neuen 
Eindrücken und Erlebnissen.

Der Kirchgemeinderat
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«Lange Nacht der Kirchen» 
am 2. Juni 2023

Die Katholische Pfarrei und die Refor-
mierte Kirchgemeinde haben diesen Anlass 
gemeinsam in ökumenischer Verbundenheit 
organisiert.

Den Anfang machten ein kurzes Konzert der 
Musikgesellschaft in der Kirche – und die 
«Gschichtereis» für Kinder in der Arche, im neu 
angeschafften «Beduinenzelt».

Danach folgte in der Arche eine musikalische 
Feier zum Thema «Regenbogen».

Die Kinder waren von der Jubla ins Jugend-
heim eingeladen zu «Spiel und Spass». Die 
Jugendlichen konnten in der Kaplanei ein 
biblisches Quiz lösen, ausserdem war das 
Jugendrüümli geöffnet.

Ab 21.00 Uhr lud die Zitherensemble « Allegra» 
zu einem Konzert und erfreute die Zuhören-
den von der Empore aus.

Für das leibliche Wohl sorgte in der Arche das 
«Kafi- und Teestübli».
Ganz zum Schluss fand noch ein Abendgebet 
in der Kirche statt.

Allen Mitwirkenden und Freiwilligen sei an 
dieser Stelle herzlich gedankt!
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Seniorenferien

In diesem Jahr fahren die fünf reformierten 
Kirchgemeinden des Sensebezirks vom 25. 
bis 30. September ins aargauische Berikon. 
Weitere Informationen finden Sie im ADW 
Juni.

Auskünfte: 
Jean-Daniel Feller
026 419 29 87 / 079 563 52 38 

Anmeldung: bis 30.6.2023

Zum Vormerken: 

Lach-mit-Tag 
am 23. September

Wir planen bereits kräftig für den kommen-
den Lach-mit-Tag – das schöne Fest für Jung 
und Alt. Mit dem Motto «Buntes Wachsen 
unter dem Regenbogen» erwartet alle wie-
der ein fröhlicher Nachmittag – merken Sie 
sich das Datum: 23.09.2023 und freuen Sie 
sich darauf! 

Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrer: Ernst Schäfer, Tel. 026 493 35 85,
pfarramtstv@refdue.ch
Sekretariat: Tel. 026 493 55 85
Reservationen: Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr,
Jeannette Charmey, Tel. 079 456 46 51
Präsident: Fritz Herren, Tel. 026 493 31 60
www.refdue.ch

Düdingen
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Agenda Juli / August 2023

02.07. Gottesdienst
Rega-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Christoph Gasser
Singgottesdienst mit Singkreis, 
Leitung: Doris Antener

09.07. Gottesdienst Sonntag 
10.00 Uhr

mit Taufen und Verabschiedung von Annemarie 
Herren auf dem Robinsonspielplatz, 
Predigt und Liturgie von Ernst Schäfer

06.08. Gottesdienst
Rega-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Ernst Schäfer

16.08. Gottesdienst Mittwoch 
16.30 Uhr

im Pflegeheim Wolfacker, 
Predigt und Liturgie von Ernst Schäfer 

20.08. Gottesdienst Sonntag 
10.00 Uhr

Predigt und Liturgie von Ernst Schäfer

03.09. Gottesdienst
Rega-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Christoph Gasser
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Wir laden euch auch dieses Jahr zu einem 
Openair-Familien-Tauf-Gottesdienst ein, an 
dem wir auch unsere langjährige Katechetin 
Annemarie Herren verabschieden werden. 
Pius Schöpfer begleitet den Gottesdienst 
musikalisch. 
Der Gottesdienst findet statt am 9. Juli um 
10.00 Uhr auf dem Robinsonspielplatz.
(Leider ist der Thaddäus-Park wegen Bauar-
beiten nicht zugänglich.)
Bei schlechtem Wetter weichen wir aus in 
die Reformierte Kirche. Der Telefonbeant-
worter der Kirchgemeinde: 026 493 55 85, 
gibt ab Freitag Auskunft.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme am 
Gottesdienst

Pfarrer Ernst Schäfer

Pensionierung 
Annemarie Herren

Am Freiluftgottesdienst vom 9. Juli 2023 auf 
dem Robinsonspielplatz in Düdingen verab-
schieden wir Annemarie Herren in ihre wohl-
verdiente Pension. Während vielen Jahren, 
39 an der Zahl, hat Annemarie in verschie-
densten Schulkassen mit Herzblut konfessi-
onellen Religionsunterricht erteilt. 

Mit ihrer unkomplizierten und flexiblen Art 
hat Annemarie stets schnell den Draht zu 
den Kindern und Jugendlichen gefunden. 
Sie pflegte die Kontakte mit den Eltern und 
diese Arbeit lag ihr sehr am Herzen. In den 
letzten Jahren unterstützte Annemarie die 

Konfirmation jeweils organisatorisch. Die 
Abläufe hatte sie stets im Griff und konnte so 
die Jugendlichen mit ihrer Klarheit und Offen-
heit auf dem Weg zur Konfirmation begleiten. 
Auch bei gemeindepädagogischen Anlässen 
war Annemarie eine grosse Hilfe. So leitete 
sie lange Jahre den Lach-mit-Tag. Auch bei 
vielen unzähligen anderen Anlässen durf-
ten wir auf die Hilfe und Unterstützung von 
Annemarie zählen, bei ökumenischen Ange-
boten ebenso wie in der regionalen Zusam-
menarbeit. Liebe Annemarie, du warst da zur 
Stelle, wo wir dich brauchten und warst uns 
eine grosse Hilfe. 
Wir vom Kirchgemeinderat danken dir, liebe 
Annemarie, von ganzem Herzen für dein 
grosses Engagement für die Kinder und 
Jugendlichen und für all das Schöne, dass du 
Ihnen auf den Weg gegeben hast. Für deinen 
nächsten Lebensabschnitt wünschen wir dir 
alles Gute, viele Freiheiten, Genuss und neue 
Möglichkeiten. 

Herzlich, Kirchgemeinderat Düdingen

Nach 39 Jahren Unterricht als Kateche-
tin in Düdingen (und vielen andern Kirch-
gemeinden) ist die Zeit gekommen «Adieu» 
zu sagen. Ich möchte mich bei all den Kindern, 
mit denen ich mit Freude zusammen arbei-
ten durfte ganz herzlich bedanken. Nicht 
vergessen möchte ich all die Eltern, welche 
mich immer in meiner Arbeit begleitet und 
unterstützt haben. Es war eine schöne und 
bereichernde Zeit!

Annemarie Herren

Räume mieten

Planen Sie ein Familienfest, ein Konzert oder 
einen Kurs? Gerne vermieten wir Ihnen die 
Kirche, den Haslisaal oder den Mehrzweck-
raum. Tarife, Gesuchsformular und Benüt-
zungsordnung finden Sie auf www.refdue.ch/ 
verwaltung/reservationen/.

Frau Jeannette Charmey beantwortet gerne 
Ihre allfälligen Fragen und nimmt Reservati-
onen entgegen: Tel. 079 456 46 51 werktags 
12.30 – 13.30 Uhr 
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Unter dem Motto «Lasst euer Licht leuchten» 
fand an Pfingsten die Konfirmation unserer 
6 Jugendlichen statt: Julia Gerber, Ophélia 
Jorge, Ella Schmid, Janis Siffert, Jeremias 
Schnyder und Julia Zbinden. Der leuchtende 
Diamant begleitet uns noch einige Zeit in 
unserer Kirche.

Rückblick  
Lange Nacht der Kirchen

Zum letzten Mal begleiteten uns unsere 
wunderbar farbig beleuchteten Friedens-
tauben an einer speziellen Feier. 

An der langen Nacht der Kirchen übten wir 
unter der Anleitung von Elin und Laura unter 
viel Einsatz einen polnischen Volkstanz, 
lauschten zu spannenden und tiefgründigen 
Geschichten von Trudy Tschannen, wur-
den von Liselotte von Niederhäusern in die 
Kunst des Jodelns eingeführt und durften 
den jugendlichen Gesang des Terzetts von 

Niederhäusern geniessen. Auch Nero Rosso 
begleitete uns in den Abend welcher von 
Alois Gilli mit dem Alphorn (und vom strah-
lenden Mond!) wunderbar umrahmt wurde. 

Martha Berner beschloss dann den besinn-
lichen Anlass unter den Tauben mit zartem 
Querflötenspiel. 

Der Sommer kommt.

Es wachsen Tag und Hitze,

und von den Auen drängt die Glut;

uns an den Wasserfall, am Felsensitze

ein Trunk erquickt, Schatten erfrischt das Blut.

Der Donner rollt, schon kreuzen sich die Blitze, 

die Höhle wir zur sichern Hut,

den Tosen krachtr, ein knatternd Schmettern;

dort halten wir uns. Liebe lächelt uns,

dort unter Sturm und Wettern.

Goethe
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf, Tel. 031 741 14 24, 
Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt
Pfarrer: Peter Wüthrich, Tel. 031 741 06 07
Pfarrer: Christoph A. Gasser, Tel. 077 495 42 37
Präsidentin: Arlette Neumann, Tel. 031 741 47 47
www.wfue.ch

Wünnewil – Flamatt – Ueberstorf

Agenda Juli / August 2023

02.07. Wald-Gottesdienst im 
Kessibrunnholz

10.00 Uhr Oekumenischer Gottesdienst der Kirchgemeinden 
Albligen, Ueberstorf und Wünnewil-Flamatt, gestaltet 
von einem Team der beteiligten Gemeinden. Thema: 
Taste, fühle, begreife.
Musik: Musikgesellschaften Ueberstorf und Albligen. 
Anschliessend Apéro. Siehe auch Hinweis S. 11. 

02.07. REGA-Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst im REGA-TV, live übertragen aus der 
Kirche Düdingen. Predigt von Pfr. Christoph A. Gasser. 
Singgottesdienst mit Singkreis, Leitung Doris Antener.

09.07. Gottesdienst in 
Neuenegg

09.30 Uhr Wir sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in der 
Kirchgemeinde Neuenegg zu besuchen. Gestaltung: 
Pfr. Klaus Stoller. 

16.07. Gottesdienst mit 
Taufe

09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, gestaltet von Pfr. Christoph A. 
Gasser.
Musik: Madeleine Aebersold, Orgel.

23.07. Gottesdienst in 
Neuenegg

09.30 Uhr Wir sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in der 
Kirchgemeinde Neuenegg zu besuchen. Gestaltung: 
Pfr. Hans-Jürgen Hundius.

30.07. Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Christoph A. Gasser.
Musik: Ursula Burkhardt, Orgel.
Mit Freude heissen wir die Kichgemeindeglieder aus 
Neuenegg bei uns willkommen.

13.08. Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und feierlicher 
Amtseinsetzung von Verena Wiget als 
Kirchgemeinderätin, gestaltet von Pfr. Peter Wüthrich. 
Musik: Madeleine Aebersold, Orgel.

20.08. Taufgottesdienst 
Sense

10.00 Uhr Wir feiern draussen an der Sense einen 
Taufgottesdienst mit 3 Taufen. Gestaltung: Pfr. 
Peter Wüthrich. Musik: Bläserensemble Metronom 
Ueberstorf (siehe Hinweis S. 11).

27.08. Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Christoph A. Gasser.
Musik: Madeleine Aebersold, Orgel.

03.09. REGA-Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst im REGA-TV, live übertragen aus der 
Kirche Düdingen. Predigt von Pfr. Christoph A. Gasser.
Musik: Ursula Burkhardt, Flügel.
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16.7. / 10.9. (Bauernhof) / 22.10. 

Amtswoche

Bis 2.7.: Pfr. Peter Wüthrich
3.7. – 6.8.: Pfr. Christoph A. Gasser 
7.8. – 20.8.: Pfr. Peter Wüthrich
21.8. – 3.9.: Pfr. Christoph A. Gasser

Abwesenheiten

8.7. – 15.7.: Peter Wüthrich, Kolibrilager
23.7. – 6.8.: Peter Wüthrich, Ferien

Oekumenischer Gottesdienst

Kessibrunnholz

Sonntag, 2. Juli 
10.00 Uhr

Taste, fühle, begreife
... spuckte in seine Augen, legte ihm die Hände 
auf und fragte ihn: «Siehst du etwas?» ...

(Mk 8,23b)

Gestaltung und Mitwirkung: 
Musikgesellschaften von Albligen und 
Ueberstorf
Peter Wüthrich, Pfarrer
Verena Hegg Roth, Pfarrerin 
Brigitta Aebischer, Pfarreibeauftragte

Gottesdienst im Freien beim ehemaligen 
Schulhaus Kessibrunnholz gemeinsam mit 
der Ev.-Ref. Kirchgemeinde Schwarzenburg, 
der Ref. Kirchgemeinde Wünnewil-Flamatt-
Ueberstorf und der Kath. Pfarrei Ueberstorf. 
Bei schlechtem Wetter in der Kirche 
Ueberstorf.
 
Herzliche Einladung zum Apéro nach dem 
Gottesdienst. Parkplätze vorhanden.
 
Bei zweifelhafter Witterung erhalten Sie 
am Sonntag ab 8.00 Uhr Auskunft unter der 
Nummer 031 741 06 07.

Taufgottesdienst

Sonntag, 20. August 
10.00 Uhr 

Wir feiern einen speziellen Taufgottesdienst 
an der Sense und nutzen so die Gelegenheit, 
die wir mit diesem wunderbaren Naherho-
lungsgebiet haben – ebenso das fliessende 
Wasser der Sense. 
Bitte bei schönem Wetter Sonnenschutz 
nicht vergessen. Es hat keine Toiletten auf 
dem Platz. 

Bei Schlechtwetter findet der Gottesdienst 
zur gleichen Zeit in der Davidkirche statt. 
Nach Möglichkeit werden wir dann an der 
Taverna taufen. 
Telefon 031 741 06 07 gibt am Sonntag ab 
8.00 Uhr Auskunft. 
Pfarrer Peter Wüthrich

Lageplan und Parkiermöglichkeit
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Wir haben Zeit zum Zuhören! Wünschen Sie 
für sich, Ihre Angehörigen oder Bekannten 
einen Besuch von einer unserer Frauen oder 
Männer des Besuchsdienstes?
Dann melden Sie sich bei der zuständi-
gen Kirchgemeinderätin Monika Gyger, Tel. 
031 741 05 79.

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) fin-
det im Pflegeheim Auried eine öffentliche 
und ökumenische Andacht statt. Beginn um 
10.00 Uhr, Dauer ca. 40 Minuten.
Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.

Nächste Andachten am Mittwoch 12. Juli 
um 10.00 Uhr und am Mittwoch 9. August 
um 10.00 Uhr
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser

Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch 
der Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, 
was das Gelesene damals und heute zu 
bedeuten hat, und wie wir die Erkenntnis im 
täglichen Leben umsetzen können. 

Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! 
Wir treffen uns in der Regel am 1. Donnerstag 
des Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Pfarramt.

Nächste Treffen: Donnerstag, 13. Juli (Ach-
tung: ausnahmsweise zweiter Donnerstag) 
und am Donnerstag, 3. August in den Räu-
men des Pfarramtes.
Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser

Wandern
Wir treffen uns während des ganzen Jahres 
jeweils am Mittwoch um 10.00 Uhr vor dem 
Begegnungszentrum in Flamatt.
In Ausnahmefällen kann die Startzeit ändern. 
Im Zweifelsfall informieren Sie sich bei einer 
der untenstehenden Kontaktpersonen. Wir 
machen leichte bis mittlere Wanderungen 
von zwei bis drei Stunden und wandern bei 
jedem Wetter.
Auskunft:
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt,
Tel. 031 741 56 20
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42
Martha Balmer, Ueberstorf, Tel. 031 741 13 71 

 

Das Café mit Programm macht eine 
Sommerpause.

Ich wünsche allen eine schöne Sommerzeit 
und freue mich, Sie im Oktober zum neuen 
Jahresprogramm wieder begrüssen zu 
können.

Christine Hertig, Leitung

Stellenausschreibung

Infolge der Pensionierung von Brigitte 
Linder suchen wir per 1. Dezember 2023 
eine Sekretärin / einen Sekretär für 
unsere Kirchgemeinde.
Die Stellenausschreibung wird ab Mitte 
Juli auf unserer Homepage publiziert 
sein (www.wfue.ch).
Bewerbungsfrist: 15. August 2023
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Der Rat
• verabschiedet die Unterrichtseinteilung 

für das Schuljahr 2023 / 24 und überlegt 
sich, was mit dem Unterricht in der OS 
geschieht, falls die seit längerem ausge-
schriebene Stelle nicht besetzt werden 
kann.

• plant eine Retraite im August, um sich 
mit der Zukunft unserer Kirchgemeinde 
auseinanderzusetzen.

Arlette Neumann

Open-Air Kino für Kinder vor 
dem Primarschulhaus Flamatt
Im Rahmen des Ferienpasses der Gemeinde 
Wünnewil-Flamatt zeigen wir den Anima-
tionsfilm Drachenreiter

Die Geschichte wurde von Cornelia Funke 
geschrieben und im 2020 liebevoll und span-
nend in Szene gesetzt. 

Wann: Donnerstag, 10. August, 
20.00 – 22.00 Uhr
 
Wo: Vor dem Schulhaus Flamatt.
Bei schlechtem Wetter weichen wir in den 
Singsaal des Begegnungszentrums Flamatt 
aus. 

Telefon: bei unsicherem Durchführungsort: 
079 653 80 71 ab 19.00 Uhr. 

Mitzubringen: Kissen, evtl. warme Kleidung 

Wer: Kinder ab 7 Jahren

Anmeldung: 
Per WhatsApp an 079 653 80 71 (Kinder aus 
Ueberstorf) 
Kinder des Ferienpasses Wünnewil-Flamatt 
sind über dieses Portal angemeldet. 

Kontakt und Infos: Peter Wüthrich

Töffgottesdienst und 
Feldschiessen

Peter Mögli hat den Töffgottesdienst und 
den oekumenischen Gottesdienst am Feld-
schiessen mit Fotos festgehalten. Sie finden 
sie, zusammen mit kurzen Berichten, auf 
unserer Homepage (www.wfue.ch).

Herzlichen Dank für diese Beiträge!
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Pfarramt St. Antoni, 1713 St. Antoni 
Pfarrer: Ulrich Wagner, Tel. 026 505 14 96, 
ulrich.wagner@ref-fr.ch
Sekretariat: Tel. 026 505 14 95
Präsidentin: Heidi Engemann, heidi.flower@bluewin.ch
www.ref-kirche-stantoni.ch

Unsere Kirchgemeinde umfasst St. Antoni, Tafers (dazu der Weiler 
Bäriswil), Alterswil, Schmitten und Heitenried. Unsere Kirche und 
die Oase (Sekretariat und Pfarramt) befinden sich in St. Antoni. 

St. Antoni

Vertretung im Pfarramt

Pfr. Ueli Wagner ist vom 10. – 30. Juli 2023 
ferienhalber abwesend.

Die Stellvertretung übernimmt:

Pfarrer  Heiner Voegeli, 
Tel. 031 812 11 61, Mobile 079 455 61 63, 
E-Mail: h.voegeli@gmx.ch

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Anfang Juni sind wir Unterrichtenden mit 
einem 2. Kurs der OS Tafers nach Taizé ins 
Burgund an ein Jugendtreffen gefahren. 
Einige stellten die berechtigte Frage, ob sich 
denn die lange Reise auch lohnen würde. Wir 
kamen beschenkt zurück! 
Eine halbstündige Mittagsandacht mit so 
vielen Jugendlichen war ein eindrückliches 

Agenda Juli / August 2023

02.07. Gottesdienst mit 
Abendmahl
Spitalkapelle Tafers

Sonntag
09.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Musikalische Begleitung: Zithergruppe Röselisee

06.07. Gottesdienst
Pflegeheim 
Sonnmatt

Donnerstag
10.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Piano: Sabine Kolly
Auswärtige Besucher sind herzlich willkommen

09.07. Gottesdienst mit 
Taufen
Oase St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrer Ulrich Wagner
Organistin: Sabine Kolly

06.08. Gottesdienst 
Oase St. Antoni 

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrer Ulrich Wagner
Organistin: Sabine Kolly
Anschliessend Kirchenkaffee

17.08. Gottesdienst
Pflegeheim 
Sonnmatt

Donnerstag
10.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Piano: Sabine Kolly
Wie immer sind auch auswärtige Besucher 
herzlich willkommen

20.08. Gottesdienst
Oase St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrer Ulrich Wagner
Organistin: Sabine Kolly
Anschliessend in einer Andacht auf dem Friedhof:
Aufheben der obersten Gräberreihe
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dann die Lieder vertiefen – und obwohl die 
Lieder neu waren, blieben sie im Gedächtnis 
hängen.

Auch das gemeinsame Essen, der einfache 
Lebensstil und das Gemeinschaftserlebnis 
bleiben in eindrücklicher Erinnerung. So wol-
len wir auch mit dem nächsten Kurs gerne 
wieder nach Taizé reisen. 

Nach der Konfirmation vom 18. Juni beginnen 
die Renovationsarbeiten in unserer Kirche. 
Die elektrische Installation, die Sprechanlage 
und die Möglichkeit der Projektion werden 
erneuert, Fenster werden renoviert und die 
Kirche wird gestrichen. Unsere Gottesdienste 
feiern wir im Juli und im August deshalb, wie 
im vergangenen Winter, in der Oase.

Aus der Kirche nehmen wir das neu entstan-
dene Parament (Tuch) mit in die Oase.

Seit Anfang Jahr haben die Werkhofmitarbei-
ter der Gemeinde Tafers die Totengräberar-
beiten auf unserem Friedhof ausgeführt – wir 
waren sehr dankbar und hätten unsererseits 
die Zusammenarbeit weiterhin gewünscht. 
Leider erhielten wir dann von der Gemeinde 
Tafers eine Absage, dass dies künftig nicht 
mehr möglich ist. Käthi und Markus Dutly 
haben uns dann freundlicherweise zuge-
sagt, dass sie das Erstellen der Urnengrä-
ber vorderhand übernehmen. Weiterhin 
suchen wir einen Totengräber, auch für die 
Erdbestattungen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst werden 
wir am Sonntag den 20. Aug. 2023 in einer 
Andacht die oberste Gräberreihe auf unse-
rem Friedhof aufheben. Alle Angehörigen 
sind dazu freundlich eingeladen. Vom Mon-
tag 21. Aug. bis Samstag 9. Sept. 2023 bitten 
wir die Angehörigen, alles von den Gräbern 
mitzunehmen, was sie behalten möchten. 
Die Kirchgemeinde wird nach dem 11. Sept. 
2023 das Verbliebene abräumen, damit in 
diesem Bereich wieder Rasenfläche entste-
hen kann.

Nun wünschen wir eine erholsame Ferienzeit 
und grüssen freundlich:

Pfr. Ueli Wagner und  
der Kirchgemeinderat St. Antoni
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Einladung zur 
ausserordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung
vom Sonntag, 17. September 2023
ca. 10.30 Uhr, nach dem Gottesdienst 
in der Ref. Kirche St. Antoni

Traktandum:
Bestätigungswahl von Pfarrer Ulrich  Wagner, 
gemäss Artikel 96 der Kirchenordnung.
Alle Stimmberechtigten aus Alterswil, 
Heiten ried, St. Antoni, Tafers, Schmitten und 
Bäriswil sind zur Teilnahme obgenannter 
Versammlung freundlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Der Vinzenzverein Alterswil 
macht bekannt

Ausflug Vinzenzverein Alterswil
nach Lützelflüh

Donnerstag, 7. September 2023. Eingeladen 
sind alle Frauen und Männer (jeder Konfes-
sion) des Ortsteils Alterswil, die 70-jährig 
oder älter sind.

Treffpunkt: 9.00 Uhr Dorfplatz Alterswil 

Anmeldung: bis 21. August 2023 bei Cécile 
Moser Leiser 026 495 17 56 oder Bruno Haas 
026 494 23 62.

Kollekten Januar bis April 2023
08.01.23 
CHF 57.–, Vom Synodalrat bestimmt: 
Schweiz. Bibelgesellschaft

30.01.23 
CHF 1'040.15, Verein Spitex Sense

05.02.23 
CHF 183.–, Sammelprojekt der Konf-Klasse, 
Bundesasylzentrum Guglera

10.02.23 (Abdankung) 
CHF 862.05, Freiburger Tierschutzverein

19.02.23 
CHF 104.55, Vom Synodalrat bestimmt: 
HEKS

03.03.23 
CHF 580.–, Weltgebetstag BGZ Schmitten

05.03.23 
CHF 207.40, Sammlung: Projekt Schulen der 
Evang. Kirchen im Libanon

11.03.23 (Trauung) 
CHF 193.40, Pflegeheim Jeuss

19.03.23 
CHF 236.90, Fastenopfer / Brot für alle

02.04.23 
CHF 103.10, Vom Synodalrat bestimmt: Die 
dargebotene Hand

07.04.23 
CHF 140.–, Vom Synodalrat bestimmt: Opfer 
Flutkatastrophe Mosambik

09.04.23 
CHF 252.40, mini Decki

20.04.23 
CHF 755.60, Netzwerk Sense

21.04.23 
CHF 220.70, Mobile Palliative Care 

23.04.23 
CHF 262.20, Verein Freunde Ramallahs

Besten Dank, Der Kirchgemeinderat
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Ökumenischer Gottesdienst 
zum «Bärgseefescht am 
Schwarzsee»
Am Sonntag, den 30. Juli findet der ök. Got-
tesdienst um 10.30 Uhr auf dem Gypsera-
areal statt.

Regionale Köstlichkeiten und Brauchtum am 
Schwarzsee. Das Wochenende vom 29. und 
30. Juli 2023 steht im Zeichen des Genusses 
und der Tradition.

Probieren Sie an den rund 15 Marktständen 
beim Gypsera-Areal feinste Produkte aus der 
Region. Das «Bärgseefescht» bringt Ihnen 
zudem das Brauchtum und Handwerk unse-
rer Region nahe. Ein gedeckter Festplatz mit 
grosser Tanzbühne befindet sich unmittelbar 
am See, mit grandioser Sicht auf die Berge 
und den See.
Der Anlass findet bei jeder Witterung statt.

Rückblick Ausflug 
der Primarschüler mit 
Verabschiedung der 8H
Am 13. Mai 2023 um 9.15 Uhr fuhren 21 Kinder 
und 6 Begleitpersonen mit dem Car nach 
Kerzers ins Papiliorama.

Pfarramt Weissenstein / Rechthalten
Pfarrer: Ernst Schäfer, Tel. 026 418 11 71 
Vize-Präsident: Fritz Zbinden
www.ref-weissenstein.ch

Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden Brünisried, 
Giffers, Plasselb, Plaffeien, Rechthalten, St.  Silvester, 
St. Ursen und Tentlingen

Weissenstein / Rechthalten
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Agenda Juli / August 2023

02.07. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer
Musik: Susanne Bill

30.07. Ökumenischer
Gottesdienst
Schwarzsee

Sonntag
10.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst zum «Bärgseefescht 
am Schwarzsee», gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer 
und Jan Bartelsen
(Hinweis S. 17)

06.08. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst gestaltet von Pfr. Heiner Voegeli
Musik: Susanne Bill

20.08. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst gestaltet von Pfr. Heiner Voegeli
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Nachdem die Rucksäcke und Jacken in der 
Garderobe verstaut waren, ging es gleich los 
mit einer Führung. Gruppe 1 begann unter der 
Leitung von Rob im Schmetterlings-Dom. 
Dort flogen über 1000 exotische Schmet-
terlinge in einem üppigen Tropengarten frei 
um uns herum. Wir erhielten viele Informa-
tionen über die Stadien im faszinierenden 
Lebenszyklus.

Danach ging es ins Nocturama. Das Noctu-
rama ist eine weltweit einzigartige Ausstel-
lung: das lichtdurchlässige Dach des Doms 
filtert das natürliche Tageslicht und schafft 
im Innern eine Vollmondnacht-Stimmung. 
Hier entdeckten wir dank der Blaulicht 
Taschenlampe von unserem Guide Faultiere, 
Nachtaffen, Fledermäuse und viele andere 
Tiere. Die zweite Gruppe mit ihrem Guide 
Sabine machte das gleiche nur in umgekehr-
ter Reihenfolge.
Nun hatten alle Hunger! Nach dem Pick-
nick ging die Entdeckungstour gleich weiter 
auf dem Jungle Trek. Dreissig verschiedene 
Tierarten leben hier auf einer Fläche von 
1200 m². Unter anderem der farbenprächtige 
Regenbogentukan, der neugierige Grünhä-
her oder der urtümlich wirkende Schwarze 
Leguan.
Nun ab auf den wunderschönen  Natur - 
spielplatz.

Der Streichelzoo mit dem Zwergesel, den 
Zwergziegen, Kaninchen, Enten und Hüh-
nern durfte auch nicht fehlen. Bevor wir uns 
auf den Rückweg machten, gab es zur Stär-
kung noch ein Eis.
Enrico und Dominic, unsere beiden Schüler 
der 8H, wurden mit einem kleinen Geschenk 
verabschiedet. Wir wünschen euch alles 
Gute in der OS!  
Wir hatten Glück mit dem Wetter! Es war 
nicht zu warm und der Regen kam erst auf 
der Rückfahrt! Wir haben diesen schönen und 
interessanten Tag sehr genossen.

Saskia Wolter, Katechetin

Rückblick Konfirmationslager
Unser Konflager vom 18. – 20. Mai 2023: 
Mit de Outopanne vom Ernst het üssers 
Konflager agfange. Vo Plaffeie us simmer 
iz Mc Donalds. Mit vollum Buch simmer i üsi 
Wohnig ihzoge u his üs gmüetlich gmacht.
De Namitag himer gnosse u de schluss-
endlich afa Choche. Z 5 simmer i de Chuchi 
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gstanne u hi bratena Gmüesriis mit Salat 
härzouberet. Gnüsslich himer d Täller leer 
gässe u hi as UNO gspüut. Nachem feine 
säubst gmachte Mc Flury (Vanille Glace mit 
Oreo ) himer a Füum gugget. Wo aune d Uuge 
zue kiit si, himer entschide ga z schlafe. Am 
morge himer mit guetem Schlaf z Morge 
gässe. Schnäu himer üsser 7 Sache packt u si 
richtig Seilpack gfahre.
Nachera churzi ifüehrig simmer frii gsi u si 
i 2 Gruppe im ganze Waud vom Däuhöuzli 
gklätteret. A blibenda lustiga Moment vom 
Lager isch gsi, dass d Silvana ufde Seilbahn 
ihra Schue verlore het. D Regula ischne iz 
Gebüsch ga sueche u probiert zu de Silvana 
uf 10 Meter höchi wui z schmitze. Leider ohni 
Erfoug. D Silvana het scho deicht, dassi de 
Räst vom Wäg mit ihm Schue muss zrug-
lege. Doch de Ernst het das nid wele zue lah 
u isch uf eigeni Gfahr ohni Sicherig d Leitera 
wui gklätteret u het de Silvana ihre Schue 
zrugggäh. Wonüs dHenn hi afah weh tue hets 
Sandwich zum z Mittag gä. Am Namitag sim-
mer i Tierpark ga Giise strichle. Natürlich oh 
di andere Tier himer agugget aber di Babygiis 
het üs am meiste fasziniert. Am Abe simer 
umi z 5 i de Chuchi gstanne u hi Tigware mit 
Cinque Pi gchochet. Nachum z Nacht simer 
de ganz Abe beschäftigt gsi mitem Spüu 
«Sensis». Dernah simer ga schlafe. Am Morge 
himer as gnüsslichs z Morge gässe mit Pan-
cakes. Nam Ässe himer packt u si uf Weissen-
stein ga vor vorbereite für d Konfirmation.

Jael und Marvin

Rückblick  
«Lange Nacht 
der Kirchen»
Am Freitag, 2. Juni 2023 fand erstmals im 
Sense bezirk eine «Lange Nacht der Kirchen» 
statt. Im Oberland haben die katholische 
Seelsorgeeinheit Sense-Oberland und die 
reformierte Kirchgemeinde Weissenstein ein 

gemeinsames Projekt entwickelt. Unter dem 
Motto «Unterwegs von Kirche zu Kirche» 
gab es ein Programm mit drei Stationen. In 
der katholischen Kirche erklärten Dr. Manuel 
Mayer (der Autor des Kunstführers über die 
Kirche Rechthalten) und Dario Neuhaus 
(Organist) die geschichtlichen Hintergründe 
von Kirche und Orgel. 

Gemeinsam gingen wir dann zu Fuss zur 
Nikolauskapelle, wo Daniel Schwenzer ein 
Taizé-Gebet vorbereitet hat. 

In der reformierten Kirche gab es schliesslich 
einen geschichtlichen Vortrag von Fritz Zbin-
den, gefolgt von Anekdoten, vorgetragen 
von Pfr. Ernst Schäfer. Aufgelockert wurden 
die Vorträge von Geige und Klavier, gespielt 
von zwei jungen Musiker/innen.

Insgesamt haben zwischen 30 und 40 Perso-
nen unsere Lange Nacht besucht. Gemeinsam 
klang der Abend bei Tee und Zopf im Weis-
senstein aus und viele gute Gespräche ver-
tieften die ökumenische Zusammenarbeit.
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Der Kirchgemeinderat wünscht allen schöne, 
erholsame Ferien und dann einen guten 

Wiedereinstieg in den Berufs- oder Schulalltag!
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Medienmitteilung der Evangelisch-reformierten Kirche des Kantons Freiburg 
(ERKF) vom 24. Mai 2023 über die Synode vom 22. Mai 2023 in Grangeneuve

66 Delegierte der Synode der Evangelisch-reformierten Kirche des Kantons Freiburg (ERKF)
behandelten am Montagabend 16 Traktanden. So wurden die jährlich wiederkehrenden Punkte 
wie Jahresbericht und Jahresrechnung ohne grosse Diskussionen genehmigt. Auch der alle 4 
Jahre neu festzulegende Beitragssatz wurde diskussionslos bei 1.3 belassen und für weitere 4
Jahre festgelegt. Behandelt wurde auch das von der Ordinationskommission vorbereitete 
Geschäft, das Reglement über die Kriterien für die Ordination und die Aufnahme in den 
Kirchendienst von Amtsträgerpersonen. Die interessanten Beiträge der Gastredner und die 
feierliche Aufnahme eines Pfarrers in den Kirchendienst verliehen den an dieser Synode 
behandelten Geschäfte eine auflockernde Note.

Gastredner 
Der Präsident des Freiburger Staatsrates und Direktor der Institutionen und der Land- und 
Forstwirtschaft, Didier Castella, war offizieller Gast der Synode. Er würdigte das Engagement 
der Delegierten für die Gemeinschaft. In seiner Rede erinnerte er an die Wichtigkeit der 
Zusammenarbeit zwischen den Institutionen und würdigte die Nähe der Kirche zu den 
spirituellen und ethischen Anliegen der Bevölkerung. Mit einer Prise Humor wies er auf das 
Legislaturziel der ERKF hin - "für ein freies und verantwortungsbewusstes Leben einstehen"-,
dessen Werten er sich als Politiker verbunden fühlt und sich gerne anschliesst. Schliesslich 
bedankte er sich für das Engagement der Reformierten rund um das Projekt zur Änderung des 
Gesetzes über die Beziehungen zwischen den Kirchen und dem Staat sowie für ihre Offenheit 
gegenüber den gesellschaftlichen Veränderungen im Kanton.

Als zweiter Gast wies der Präsident des Neuenburger Synodalrats, Pfarrer Yves Bourquin, 
darauf hin, dass alle reformierten Kirchen trotz ihrer unterschiedlichen Geschichte und 
kantonalen Kulturen im selben Boot sitzen. Eine Herausforderung für sie sei es, ihre 
Verbundenheit mit einer Ethik in Erinnerung zu rufen, die im Einklang mit ihren Handlungen 
stehe. Insbesondere die Richtigkeit des Sprachgebrauchs ist heute wichtiger denn je, wenn man 
sich auf dem Weg zu mehr Gerechtigkeit befinden will. Der Präsident des Neuenburger 
Synodalrats schloss mit einem Hinweis auf die drei sogenannten "theologischen Tugenden" 
(eine Tugend, die Männer und Frauen, die eine Menschheit bilden, in ihrer Beziehung zur Welt 
und zu Gott leiten soll, Anm.), Glaube, Hoffnung und Liebe, die die Grundlage für das spirituelle 
Leben und das christliche Engagement bilden.

Jahresbericht 2022
Die für Kommunikation zuständige Synodalrätin Monique Johner freute sich, dass der
Jahresbericht 2022 einen regen und farbenfrohen Rückblick auf das Leben in den 
Kirchgemeinden und der Kantonalkirche bietet. So folgte die Synode den Ausführungen und 
genehmigte und verabschiedete den Jahresbericht 2022 einstimmig.
Jahresbericht ERKF 2022

Jahresrechnung 2022 und Beitragssatz 2024 bis 2027
Die Jahresrechnung weist Einnahmen in Höhe von Fr. 2'521'100 und einen Aufwand von Fr. 
2'521'606 auf. Sowohl die Einnahmen als auch die Ausgaben liegen unter dem Budget, bei den 
Einnahmen um Fr. 40'594 und bei den Ausgaben um Fr. 120'761. Der Ausgaben-überschuss 
reduziert sich damit auf Fr. 506 statt der vorgesehenen Fr. 80'673.
Dank der in der vergangenen Legislaturperiode sehr umsichtigen Budgetierung und der 
konsequenten Einhaltung dieser Vorgaben, konnte eine Konsolidierung der Eigenmittel
stattfinden, um auf Unvorhergesehenes vorbereitet zu sein. Idealerweise, so betont die für das 
Ressort Finanzen verantwortliche Synodalrätin, Anne-Elisabeth Nobs, müsste der Beitragssatz 
dennoch auf 1,33 Rappen erhöht werden. Der Synodalrat ist jedoch der Ansicht, dass der 
Beitragssatz von 1,3 Rappen für die kommenden Jahre tragbar sein wird. Allerdings müssen
die Ausgaben sorgfältig geprüft und eingehalten werden. Insbesondere bei der Schaffung neuer 
Ausgabenposten muss umsichtig geplant werden.
Diskussionslos folgte die Synode den Empfehlungen des Synodalrats und genehmigte infolge
den Abschluss 2022 der Synodalkasse sowie den Beitragssatz für die Jahre 2024 bis 2027.  

Reglement über die Kriterien für die Ordination und die Aufnahme in den Kirchendienst  
Ein wichtiger Moment der Synode war die Abstimmung über das Reglement über die Kriterien 
für die Ordination und die Aufnahme in den Kirchendienst. Auf welcher Grundlage kann die 
Ordinationskommission, die für die Aufnahme der Kandidatinnen und Kandidaten in den 
Kirchendienst im Kanton zuständig ist, ihre Gespräche führen und ihre Empfehlung abgeben?  
Sieben Kriterien wurden definiert: Verständnis der Kirche, Verständnis der Institution, Berufsbild, 
Verständnis für die reformierte Identität, Kompetenzen zur Zusammenarbeit, 
interkonfessioneller und interreligiöser Dialog sowie Integration in den lokalen Kontext. Das 
letzte Kriterium, das eng mit der Definition der "Freiburger Kultur" zusammenhängt, eröffnete 
eine interessante Diskussion: Mehrere Synodale stimmten darin überein, dass diese Kultur zwar 
mit wenigen Worten schwer zu umschreiben sei, dass sie aber jenseits ihrer inneren Vielfalt 
sehr wohl existiere.
Das Reglement wurde ohne Abänderungen in erster Lesung und in der Schlussabstimmung in 
Einstimmigkeit genehmigt. Mit Hilfe dieser Kriterien wird die Ordinationskommission ihre 
Gespräche auf einer transparenten und fairen Basis führen können.

Aufnahme in den Kirchendienst
Auf Antrag der Ordinationskommission wurde die Aufnahme in den Kirchendienst von Pfarrer 
Yann Morvant (Châtel-St-Denis - La Veveyse) bestätigt. In einer feierlichen Zeremonie wurde 
er in den freiburgischen Kirchendienst aufgenommen.

Jugendarbeit in den Kirchgemeinden
Synodalrat Benjamin Stupan zeigte die Wichtigkeit der Jugendarbeit in den Kirchgemeinden
auf. Es sei nun wieder an der Zeit, die Bedürfnisse der verschiedenen Zielgruppen neu zu 
erheben, um das Angebot der kantonalen Fachstelle Jugend noch attraktiver gestalten zu 
können. Er forderte die Synode auf, die laufende Umfrage zur Erhebung der Jugendarbeit 
innerhalb der Kirchgemeinden an die Jugendverantwortlichen, Amtsträgerpersonen und 
Präsidien zur Teilnahme weiterzuleiten.

Kirche einmal anders erleben
Die vierte Ausgabe der Langen Nacht der Kirchen, findet am 2. Juni 2023 statt. Der Synodalrat 
freut sich, dass 12 reformierte Kirchgemeinden ihre Türe öffnen und den Besucherinnen und 
Besuchern die Möglichkeit geben, die Kirchen einmal anders zu erleben und zu entdecken. Über 
100 Veranstaltungen, darunter Konzerte, Filme, Theater, Führungen, Spiele, gemeinsame 
Gebete und spirituelle sowie kulinarische Angebote für Familien, Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, können im Kanton Freiburg an diesem Abend besucht und erkundet werden.
www.langenachtderkirchen.ch

Kirchliches Umweltmanagement
Synodalrat Martin Burkhard berichtete, dass zwei französischsprachige Mitglieder unserer 
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Umweltmanagement zur Seite stehen. Er hofft, deutschsprachige Kandidatinnen und 
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Kirchgemeinden der ERKF zur Verfügung stellen.

Verabschiedung Synodalrat, Pfr. Martin Burkhard
Pierre-Philippe Blaser, Präsident des Synodalrats, verabschiedete Synodalrat, Pfr. Martin 
Burkhard mit einem kurzen, humoristischen Rückblick und dankte ihm für sein vielseitiges und 
sehr geschätztes Engagement in der Freiburger Kantonalkirche. Für seine neue
Herausforderung beim HEKS wünschte er ihm alles Gute. 
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letzte Kriterium, das eng mit der Definition der "Freiburger Kultur" zusammenhängt, eröffnete 
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mit wenigen Worten schwer zu umschreiben sei, dass sie aber jenseits ihrer inneren Vielfalt 
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Das Reglement wurde ohne Abänderungen in erster Lesung und in der Schlussabstimmung in 
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er in den freiburgischen Kirchendienst aufgenommen.

Jugendarbeit in den Kirchgemeinden
Synodalrat Benjamin Stupan zeigte die Wichtigkeit der Jugendarbeit in den Kirchgemeinden
auf. Es sei nun wieder an der Zeit, die Bedürfnisse der verschiedenen Zielgruppen neu zu 
erheben, um das Angebot der kantonalen Fachstelle Jugend noch attraktiver gestalten zu 
können. Er forderte die Synode auf, die laufende Umfrage zur Erhebung der Jugendarbeit 
innerhalb der Kirchgemeinden an die Jugendverantwortlichen, Amtsträgerpersonen und 
Präsidien zur Teilnahme weiterzuleiten.
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freut sich, dass 12 reformierte Kirchgemeinden ihre Türe öffnen und den Besucherinnen und 
Besuchern die Möglichkeit geben, die Kirchen einmal anders zu erleben und zu entdecken. Über 
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Erwachsene, können im Kanton Freiburg an diesem Abend besucht und erkundet werden.
www.langenachtderkirchen.ch
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Guglera (Giffers)
Ich bin am Giessen der Pflanzen, die mir für ein angenehmes Klima im Seelsorgeraum wichtig 
sind. Plötzlich steht der Iraner A.* vor mir. Der grosse junge Mann mit einem durchtrainierten, 
athletischen Körper ist ein total aufgestellter und lebensfroher Typ. Er möchte Model wer-
den. Sein Heimatland musste er Hals über Kopf verlassen, weil er einer Frau beigestanden 
ist, die von der Sittenpolizei im Lande belästigt wurde. Er erzählt mir die Vorgänge im Detail, 
ohne dass ich eine Frage stelle. Er muss sich die Sache von der Seele reden. Mit Google Earth 
besuchen wir zu zweit seine Heimat und er zeigt mir die wunderschöne bewaldete Gegend 
mit dem grossen Wasserfall, wo er in der Freizeit zum Fischen und Jagen hinfuhr. Er vermisst 
seine Heimat und besonders seine kleine Nichte, die ihn ins Herz geschlossen hat. Er weiss 
genau, was es bedeutet, in seinem Alter die Heimat verlassen zu müssen, wo ihm alle Türen 
offenstanden. «Gut, dass du vorbeigekommen bist und erzählt hast», sage ich. «Ich muss 
das tun, damit es mir besser geht», antwortet er fröhlich wie immer und ich ahne, wie es in 
ihm aussieht. Schon steht B. unter der Tür. Er stammt aus dem uran- und goldreichen nörd-
lichen Nigeria, wo der Staat, die französische Kolonialmacht und verschiedene Milizen den 
Menschen das Leben schwer machen. Er möchte, dass ich ihm bei einer Geldüberweisung für 
seinen kranken Vater helfe und leiht sich ein Buch in meiner Minibibliothek mit afrikanischen 
Geschichten aus. Kaum ist er weg, taucht C. auf. Der autistische Junge aus der Türkei möchte 
wie immer auf meinem Computer schreiben und googeln. Ich offeriere ihm Tee und Kekse. Er 
fühlt sich ernst genommen und lässt sich für ein Uno begeistern. Seine Mutter ist dankbar, 
dass sie sich mal eine Stunde lang nicht um ihn kümmern muss – Seelsorge im Doppelpack. 
Die junge Afghanin D. klopft an. Sie braucht heisses Wasser für den Tee des Vaters, das ich ihr 
auf unserem Teekocher zubereite. Dann setzt auch sie sich zu uns und spielt mit. Im Gespräch 
zwischen dem Kartenspiel stellt sich heraus, dass sie zum zweiten Teil einer Familie gehört, 
deren ersten Teil ich vor fast einem Jahr kennenlernte. Endlich findet die Familie wieder 
zusammen! Das heisst, nicht ganz: Ein Bruder von D. liegt auf der Insel Lesbos begraben, wo 
er von einem anderen Migranten ermordet wurde.

Dieser Beitrag wurde von Thomas Staubli verfasst. Zusammen mit Mohamed Ali Batbout und 
Andreas Hess gehört er zum Seelsorgeteam des BAZ Giffers in der Guglera.

* Namensplatzhalter in alphabetischer Reihenfolge.

Die Holzwerkstatt wird von Schreiner Bernhard Mathes professionell betreut.
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Eine russische Künstlerin verschönert den Spielraum der Kinder.

Pflanzen, Bilder und ein Teppich schaffen im Seelsorgeraum ein freundliches Klima.
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IKChronik der fünf Kirchgemeinden

Taufen
14. Mai
Nevio Cristian Brand, Sohn der Rahel und des 
Simon Brand, wohnhaft in Wünnewil, getauft 
in der Davidkirche Flamatt

Trauung

28. Mai
Anja Gauch und Fabian Brüllhardt, wohnhaft 
in Flamatt, getraut in Matten / Interlaken

Abdankungen
17. Mai
Ursula Röthlisberger, geboren 1951, wohn-
haft gewesen in Flamatt, bestattet in 
Flamatt

28. Mai
Hedwig Moser-Würgler, geb. 1927, wohnhaft 
gewesen in Alterswil, bestattet in Tafers

7. Juni 
Karl Ledermann, geb. 1954, wohnhaft gewe-
sen in Düdingen, bestattet in Burg bei Murten 

Spitalkapelle Tafers
Sonntag, 2. Juli, 9.15 Uhr

ref. Gottesdienst mit Abendmahl

Liturgie und Predigt: Elsbeth von Känel
musikalische Begleitung: Zithergruppe Röselisee

Eine erholsame und besinnliche  Ferienzeit
wünscht Euch, liebe Leserinnen und Lesern

Die Redaktionskommission
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon  031 747 04 60
Tel. Privat   031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon  031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrer Ernst Schäfer
Telefon  026 493 35 85
pfarramtstv@refdue.ch

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon  031 741 06 07
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon 077 495 42 37

Sekretariat:
Brigitte Linder
Freiburgstrasse 10
Telefon  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Ulrich Wagner
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon 026 505 14 96
ulrich.wagner@ref-fr.ch

Sekretariat:
Telefon  026 494 36 42
oder Telefon 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrer Ernst Schäfer
Weissenstein 57
Telefon  026 418 11 71
ernstschaefer@hotmail.com

Sekretariat:
Praxed Liechti
Weissenstein 57
Telefon  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Pfarrerin 
Elsbeth von Känel Aebischer
Seelsorge: 
in der Regel dienstags
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
Telefon 079 741 97 06 
sonst 044 932 52 66
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